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Liebe Mitglieder der Kirchgemeinden an Els-
ter, Kabelske und Reide, liebe Leserinnen 

und Leser des Gemeindebriefs,
 
der Findling mit der schwarzen Aufschrift 
Glaube, Hoffnung, Liebe (siehe Titelseite) wur-
de im hinteren Teil des Dieskauer Friedhofs 
aufgestellt; dort, wo es zukünftig Baumbestat-
tungen geben wird. Die drei Worte stammen 
aus dem 1. Korintherbrief des Apostels Pau-
lus. Der ganze Satz lautet: „Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.“ (1. Kor. 3,13)
 
Friedhöfe sind Orte, die an die Vergänglich-
keit allen Lebens erinnern. Die Gräber mit den 
Namen und Lebensdaten der Verstorbenen 
weisen darauf hin. Wer Friedhof hört, denkt 
an Trauer und Abschied.
 
Doch der Mensch will und kann sich damit 
nicht abfinden. „... auch hat Gott die Ewig-
keit in ihr Herz gelegt“, bemerkt der Prediger 
Salomo (Kohelet 3,11). Darum gibt sich der 
Mensch mit seiner Vergänglichkeit nicht zu-
frieden und stemmt sich  dagegen. Darauf 
weisen die Gräber auch hin. Das Holzkreuz 
etwa, das zur Beisetzung aufgerichtet wird, 
wird durch einen Stein ersetzt, die provisori-
sche Einfassung durch eine massive Begren-
zung. Auf manchem Stein ist zu lesen „un-
vergessen“ oder „in unseren Herzen lebst du 
weiter“.
 
Der neu aufgerichtete Findling im hinteren 
Teil des Dieskauer Friedhofs zeugt ebenfalls 
vom Willen der Menschen, sich gegen die 
Vergänglichkeit zu stemmen. Er lässt sich nur 
mit schwerer Technik verrücken. Er soll blei-
ben, wo er ist. Er ist ein eingängiges Bild für 
Beständigkeit.

Das bringen auch die Worte des Apostels, die 
den Stein zieren, zum Ausdruck: Nun aber 

bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe. Von ihnen 
ausgehend eröffnet sich mir der Blick für eine 
weitere Botschaft, die der Friedhof mit seinen 
Gräbern aussendet: Er ist ein Ort beständiger 
Liebe. Jeder prächtige Blumenstrauß, jede 
einzelne Blume, jedes Gebinde, jede Kerze, je-
der Stein, was immer Menschen zum Grab ih-
rer verstorbenen Angehörigen tragen, ist ein 
Zeichen der Liebe, die bleibt. Es ist ein ständi-
ges Kommen und Gehen, es sind Gebete und 
Gespräche, das Wachrufen von Erinnerungen 
und geflüsterte Worte der Sehnsucht.  

Und nicht nur das, neben aller Verzweiflung 
und Trauer ist der Friedhof ein Ort der Hoff-
nung. Wir haben die Verheißung des Ewigen 
Lebens aus dem Mund Jesu. Sie ist in unser 
Herz gelegt und erstrahlt oder verlischt. Aber 
sie ist da und jeder Friedhof zeugt davon: Die 
Geschichte derer, die waren, ist noch nicht zu 
Ende. „Wir sehen jetzt durch einen Spiegel in 
einem dunklen Bild; dann aber von Angesicht 
zu Angesicht. Jetzt erkenne ich stückweise; 
dann aber werde ich erkennen, gleichwie ich 
erkannt bin.“ Paulus steht wie alle vor ihm und 
nach ihm in einer Reihe von Glaubenden. Er 
hört die Botschaft und gibt sie weiter. Glau-
ben heißt vertrauen – vertrauen auf die Ver-
heißungen.

Indem wir unseren Verstorbenen einen Ort 
der Ruhe geben, setzen wir ein Zeichen des 
Vertrauens auf die Wahrhaftigkeit dessen, was 
uns zugesagt ist. So sind unsere Friedhöfe 
nicht nur Orte der Trauer und des Abschiedes 
oder Zeichen menschlichen Widerstandes ge-
gen die Vergänglichkeit, 
sondern auch Zeugen 
der Liebe, der Hoffnung 
und des Glaubens.
 
Mit freundlichen Grüßen 
und guten Wünschen!

Pfarrer Christoph Behr

Ort beständiger Liebe

Gedanken zum Titelbild
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Es war sehr sch|n, dass in und uP die 5eideburger .irche zu 3fingsten eine .onfirPation 
stattIand. .onfirPiert wurden � .onfirPanden, deren .onfirPation uP ein -ahr Yerschoben 
werden Pusste.

Reideburg: Konfirmationen am Pfingstsonntag

Von linNs nach rechts� 0areiNe 7ePSlin, Sina 3etzold, -|rdis 0aron, &harlotte G|rtler, &eline )ricNe, 
7heo SchuPann, Elias =aage und G3 SchladePann )oto� SriYat

Die Teilnehmerinnen des Reideburger und 
des Lochauer Seniorenkreises treffen sich 
seit Mai wieder regelmäßig. Für die Seni-
orenkreise der anderen Orte lässt sich zu 
Redaktionsschluss noch kein verbindlicher 
Termin für einen Neustart mitteilen. Durch 
die lange Zwangspause bedarf es teilweise 
neuer Absprachen. An den alten Terminen 
soll vorerst aber nichts geändert werden. 

Großkugel:
letzter Freitag im Monat, ab 14:00 Uhr 
Dölbau:
letzter Donnerstag im Monat, ab 14:00 
Uhr 
Reideburg: 
letzter Dienstag im Monat, ab 14:00 Uhr
Büschdorf:
erster Mittwoch im Monat, ab 14:30 Uhr
Raßnitz:
erster Mittwoch im Monat, ab 14:00 Uhr
Lochau:
zweiter Dienstag im Monat, ab 14:00 Uhr

Seniorenkreise

Rückblick
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Im Gottesdienst in Lochau am 10. Oktober 
um 9:30 Uhr wird der Gemeindekirchen-

rat des Kirchengemeindeverbands Elsteraue 
seine langjährige Gemeindepädagogin Frau 
Micheline Fischer aus ihrem aktiven Dienst 
verabschieden.  Über zwei Jahrzehnte hat Frau 
Fischer mit Liebe und Einfühlungsvermögen 
Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg hin zu 
Jesus Christus und seiner Gemeinde vor Ort be-
gleitet. Oftmals begann 
ihr Dienst damit, die Kin-
der in Schule, Hort oder 
Kindergarten abzuholen, 
um sie ins Pfarr- oder 
Gemeindehaus zu füh-
ren. Tee und Kekse, von 
ihre vorbereitet, standen 
bereit, um die nach ei-
nem langen Schultag 
hungrigen und dursti-
gen Kinder zu speisen. Es 
sei ihr immer ein wichti-
ges Anliegen gewesen, 
sagte sie, dass die Kinder 
den Glauben und die Kir-
che in guter Erinnerung 
behalten, als einen Ort, 
wo man sich wohl und 
angenommen fühlt.

Die Kindergruppen, die 
Frau Fischer in den acht 
Gemeinden betreute, die zu ihrem Arbeitsbe-
reich gehörten, waren in Größe und Dauer sehr 
unterschiedlich. In einem aber waren sie alle 
gleich: Sie bildeten sich, wuchsen und vergin-
gen. Ob in Dölbau oder Raßnitz, Lochau oder 
Burgliebenau, Döllnitz oder Dieskau, überall 
gab es Kinder, die Frau Fischer als Gemein-
depädagogin erlebten, von ihr abgeholt und 
willkommen geheißen wurden, mit ihr die Ge-
schichte Jesu kennenlernten, spielten und Krip-
penspiele einstudierten. Sie alle erinnern sich 

gern an sie und an die christliche Gemeinschaft, 
wie es ihr Wunsch war und ist.

Neben der Begleitung der Kinder engagierte 
sich )rau )ischer iP .onfirPandenunterricht 
gemeinsam mit Pfarrer Pecusa und später Pfar-
rer Lemke. Eine Zeit lang fand dieser auch für 
die .onfirPanden des .irchengePeindeYer-
bands im Gemeindezentrum Beesen statt.

Pfarrer Pecusa hatte zu sei-
ner Zeit Familienfreizeiten 
ins Leben gerufen, an de-
nen Frau Fischer teilnahm 
und deren Organisation sie 
ab 2016 übernahm. Es gab 
eine Zeit lang monatliche 
Regionalgottesdienste, die 
aufwendig vorbereitet wur-
den. Frau Fischers Aufgabe 
und Talent war es, für die-
se passende Anspiele zu 
schreiben und einzustudie-
ren.

Frau Micheline Fischer, und 
das ist nicht allen bekannt, 
war gleichzeitig zu ihrer An-
stellung in unserem Bereich 
im Pfarramt Beesen und als 
Religionslehrerin tätig.

Von diesem inhaltlich und räumlich umfangrei-
chen und weitgefächerten Arbeitsgebiet gibt 
Frau Fischer Ende September die Arbeit als Ge-
meindepädagogin ab. Ihre Tätigkeit als Religi-
onslehrerin wird sie weiterführen.

Der Gemeindekirchenrat des Kirchengemein-
deverbandes und die Kinder und Eltern der 
Christenlehregruppen aus Raßnitz und Dieskau 
bedauern das Ende ihrer Tätigkeit und blicken 
mit Dankbarkeit auf die zurückliegenden Jahre.

Abschied von Frau M. Fischer als Gemeindepädagogin

Frau Fischer und Pfarrer Kranich - 
.onfirPation in 'iesNau ����

Rückblick
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Die Bibel lehrt uns, alles hat seine Stunde. 
Für alles Tun unter dem Himmel gibt es 

eine bestimmte Zeit. Da ist unser schönes 
und ereignisreiches Leben im Hier und im 
Jetzt. Andererseits wissen wir aber auch, 
dass unser Leben endlich ist. Da ist es beru-
higend, bereits zu Lebzeiten zu wissen, wo 
man seine letzte Ruhestätte haben möchte.
 
Ein Friedhof soll ein würdiger Ort der Ruhe, 
Erinnerung und des Gedenkens sein. Da-
mit auch der Friedhof in Dieskau dem ent-
spricht, wurde im Herbst 2019 der Fried-
hof-Arbeitskreis-Dieskau gebildet. Seitdem 
bemühen sich die Mitglieder des Arbeits-
kreises darum, dem Friedhof ein geordnetes 
und geSflegtes Erscheinungsbild zu geben, 
um Besuchern und denen, die hier Heimat 
suchen, einen Ort zu schaffen, an dem sie 
sich willkommen fühlen.
 
In den vergangenen Monaten wurde da-
her eine Inventur aller Grabstätten durch-
geführt, es wurden abgelaufene Gräber 
beräumt und Verschönerungen vorgenom-
men. Eine neu errichtete Infotafel informiert 
über Aktuelles und Grundsätzliches zum 
Friedhof. 2 Müllboxen für die Kunststoffent-
sorgung sorgen für eine geordnetes Bild.
 
Zu den Verschönerungsmaßnahmen gehö-
ren das mehr als zwei Meter hohe  Kunst-
werk „Wegzeichen“ des Metallkünstlers Jörg 
Bochow und die 3 Findlinge, welche auf 
dem Friedhof platziert wurden. Einer der 
Findlinge bildet den Mittelpunkt der Ur-
nenwiesengrabanlage. Die beiden anderen 
Findlinge, jeweils mit Beschriftung, sind in 
der zuNünItigen %auPbestattungsfllche 
platziert.
 
Die Baumbestattung ist eine der drei neu-
en Bestattungsmöglichkeiten, die vom 
Gemeindekirchenrat des Kirchengemein-

deverbandes Elsteraue-Kabelsketal be-
schlossen wurden. Der Friedhof Dieskau ist 
YoP UrsSrung her eine weitfllchige, natür-
liche Anlage, die Ruhe ausstrahlt und sich 
im nördlichen Teil durch den vorhandenen 
Baumbestand sehr gut für Baumbestattung 
eignet. Dazu stehen derzeit 6 Bäume mit je 8 
Urnenbaumgräbern bereit. In jedem Urnen-
baumgrab können zwei Urnen beigesetzt 
werden. Weitere Bäume sollen im Herbst 
geSflanzt werden. 1eben der %auPbestat-
tung wird es zukünftig die Möglichkeit der 
Sargwiesenbestattung geben. Urnenbaum-
gräber und Sargwiesenbestattung sind Be-
stattungsIorPen Pit wenig 3flegeauIwand 
Iür die 1utzungsberechtigten.
 
Für weitere Informationen zum Friedhof 
Dieskau und den möglichen Bestattungs-
formen wenden Sie sich gerne an Frau R. 
Lüdtke. Tel: 03456889117 Dienstags 15–
18:00 Uhr, Freitags 9:00–12:00 Uhr.
 
 
 

Friedhof Dieskau und seine neuen Bestattungsformen

Rückblick
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September  2021
05.09. 14.So. n. Trin
09:30 Uhr Dieskau
����� Uhr 5eideburg .onfirPation
11:00 Uhr Burgliebenau

12.09. 15. So. n. Trin.
09:30 Uhr Kanena
����� Uhr '|llnitz Gottesdienst Pit 7auIe

18.09. Samstag
�����   %üschdorI
    $ndacht zuP GePeinde )est

19.09. 16. So. n. Trin.
����� Uhr 5|glitz
����� Uhr 5eideburg Segnungsgottes�
   dienst zuP SchulMahresanIang

26.09. 17. So. n. Trin.
09:30 Uhr Lochau    
����� Uhr '|lbau )aPiliengottesdienst 
   zuP ErntedanNIest

Oktober 2021
02.10. Samstag
����� Uhr We�Par )aPiliengottesdienst 
   zuP  ErntedanNIest

03.10. Erntedankfest 18. So. n. Trin
10:00 Uhr Reideburg
����� Uhr 'iesNau )aPiliengottesdienst 
   zuP ErntedanNIest

09.10. Samstag
����� Uhr Gro�Nugel
   7auIgottesdienst

10.10. 19. So. n. Trin.
����� Uhr /ochau, )estgottesdienst zur 
   Verabschiedung von 
   )rau )ischer
11:00 Uhr Kanena

17.10. 20. So. n. Trin.
����� Uhr 5|glitz
����� Uhr %üschdorI

24.10. 21. So. n. Trin.
����� Uhr '|llnitz
11:00 Uhr Dölbau

31.10. Reformationsfest 22. So. n. Trin
����� Uhr .anena 3Iarrbereichsgottes�
   dienst zuP 5eIorPationsIest

Gottesdienste
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November 2021
07.11. drittletzter Sonntag
09:30 Uhr Dieskau
11:00 Uhr Reideburg

10.11. Mittwoch
16:30 Uhr Dieskau Andacht Martinsfest

11.11.Donnerstag 
16:30 Uhr Reideburg Andacht Martinsfest

12.11. Freitag 12. So. n. Trin.
17:00 Uhr  Weßmar Andacht Martinsfest

13.11 Samstag
14:00 Uhr Weßmar Gottesdienst mit 
   Gedächtnis der Verstorbenen
16:00 Uhr Burgliebenau Gottesdienst mit
   Gedächtnis der Verstorbenen
17:00 Uhr  Lochau Andacht Martinsfest

14.11  vorletzter So. d. Kirchenjahres
09:30 Uhr Großkugel Gottesdienst mit
   Gedächtnis der Verstorbenen
11:00 Uhr Döllnitz Gottesdienst mit 
   Gedächtnis der Verstorbenen

17.11. Buß- und Bettag
18:00 Uhr Dieskau, Beichtgottesdienst

20.11 Samstag
16:00 Uhr Lochau, Gottesdienst mit
   Gedächtnis der Verstorbenen

21.11 Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr Döllnitz, Gottesdienst mit 
   Gedächtnis der Verstorbenen 
11:00 Uhr Büschdorf, Gottesdienst mit 
   Gedächtnis der Verstorbenen
14:00 Uhr Reideburg, (Friedhofskapelle) 
   ökumenischer Gottesdienst mit 
   Gedächtnis der Verstorbenen 
   und anschließender Gräber-
   segnung 

27.11. Samstag
15:00 Uhr Großkugel Adventsandacht

28.11. 1 Advent
10:00 Uhr Dieskau, Pfarrbereichs-
   gottesdienst zum 1. Advent

Dezember 2021
04.12. Samstag
14:00 Uhr Röglitz Adventsandacht
16:00 Uhr Döllnitz Adventsandacht

05.12. 2. Advent
09:30 Uhr  Lochau
10:00 Uhr Büschdorf Familiengottes
   dienst mit GP Schlademann
11:00 Uhr Dölbau

In der Zeit zwischen dem 13. und 21. November werden in unseren Gemeinden die Gottesdienste 
zum Ewigkeitssonntag gefeiert. In ihnen gedenken wir der Verstorbenen des zu Ende gehenden 
Kirchenjahres und aller, die uns vorausgegangen sind. Wir tun dies in der Hoffnung auf die Verhei-
ßung des Ewigen Lebens. Im Fürbittgebet der Gottesdienste werden die Namen derer erwähnt, 
die aus unseren Gemeinde in die Ewigkeit abgerufen wurden. Dazu wird für jeden Verstorbenen 
eine Kerze entzündet. In Reideburg wird dieser Gottesdienst gemeinsam mit den katholischen 
Christen gefeiert. Im Anschluss daran gehen wir zu den Gräbern, wo sie vom kath. Seelsorger ge-
segnet werden. 'aher findet dieser Gottesdienst in der )riedhoIsNaSelle statt. $uch eYangelische 
Christen können, wenn sie dies wünschen, die Gräber ihrer Angehörigen segnen lassen. 

Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag

Gottesdienste
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Für Euch, liebe Schulanfänger und Kinder der Klassen 1 bis 6, geht es wieder los mit der Kin-
derkirche. In der Kinderkirche können wir uns treffen, gemeinsam erzählen, kreativ sein, spie-
len, Musicals einüben und aufführen, biblische Geschichten hören und einfach zusammen sein. 
Wenn ihr Lust habt, seid Ihr herzlich eingeladen. 

Die Kinderkirche findet statt
in Büschdorf, Käthe Kollwitz Str. 9,
jeden Dienstag für die Klassen 1 bis 3 um 15:00 Uhr;
Klassen 4 bis 6 um 16:00 Uhr.
Und in Reideburg, Paul Singer Str. 85,
jeden Mittwoch für die Klassen 1 bis 3 um 15:00 Uhr;
und die Klassen 4 bis 6 um 16:00 Uhr. 

Neuer Konfirmandenkurs für Reideburg und Büschdorf  
$lle -ugendlichen der .lasse � sind herzlich zuP neuen .onfirPandenNurs eingeladen� Wir treI-
fen uns immer montags um 17.00 Uhr im Gemeindehaus in Reideburg, Paul-Singer-Str. 85.
Seid ,hr dabei" ,ch Ireue Pich auI Euch� 
Kontakt: GP Simone Schlademann  / schlademann-simone@t-online.de

KinderNirFKe Reideburg�%�sFKdorI ² KonfirmandenNurs

Kinder | Jugend | Familie
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Frau Michelin Fischer, eine unserer zwei Gemeindepädagoginnen, wird ihren Dienst Ende 
September beenden (siehe Beitrag auf Seite 4). Ihre Stelle wird nicht wieder besetzt. Die 
Begleitung unserer Kinder und jungen Familien wird neu organisiert. 

Aufgrund positiver Erfahrungen in der Kirchgemeinde Dieskau und nach ersten Absprachen 
mit den betroffenen Eltern wollen wir die Kinder und Familien dazu einladen, die Kirchen-
jahresfeste in ihrer Kirche vor Ort gemeinsam zu feiern und zu gestalten. Dazu werden sich 
die Kinder zwei- bis dreimal vor jedem Fest in den Gemeindehäusern treffen, ein Anspiel, 
/ied oder eine andere $Ntion Iür den Gottesdienst Yorbereiten und GePeinschaIt Sflegen. 
Je nach Interesse und Möglichkeit kann sich nach der Feier des Gottesdienstes mit Kindern 
und Eltern, Großeltern und der Gemeinde im Anschluss eine weitere Aktion anschließen 
(Stehkaffe, Spiele für die Kinder im Freien, u. v. m.).

Für das Erntedankfest, das nächste Fest im 
Kirchjahr, sind die Termine und Orte bereits 
bekannt:
Kirche Dölbau: 26. September, 11 Uhr
Kirche Weßmar: 2. Oktober, 14 Uhr
Kirche Dieskau: 3. Oktober, 10 Uhr

Die Termine für die Vorbereitungstreffen ste-
hen noch nicht fest.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, kön-
nen Sie gern Kontakt zu uns aufnehmen: 
Pfarrer Behr, Tel. 0345 6889116, Mail: pfarr-
amt.dieskau@t-online.de

Durch das Kirchenjahr mit Kindern und Familien 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Dies-
kau 2020 Foto: Binnewies

Konfirmandenkurs I�r aOOe -uJendOLFKen der KOasse � – 
KonfirmaWLon 3finJsWen ���� 
Wir treffen uns alle 14 Tage samstags um 9:30 Uhr im Pfarrhaus Dieskau (Ringstraße2). Der 
Kurs dauert 90 Minuten. Folgende Termine stehen fest: 11. und 25. September, 09. und 23. 
Oktober, 06. und 20. November, 4. Dezember.

Konfirmandenkurs I�r aOOe -uJendOLFKen der KOasse � – 
KonfirmaWLon 3finJsWen ����
Wir treffen uns alle 14 Tage samstags um 9:00 Uhr im Pfarrhaus Dieskau (Ringstraße2). Der 
Kurs dauert 90 Minuten. 
Folgende Termine stehen fest: 18.  September, 02. und 16. Oktober, 13. und 27. November, 
11. Dezember.

Kontakt: Pfr. Behr / pfarramt.dieskau@t-online.de

KonfirmandenNurse in 'iesNau

Kinder | Jugend | Familie
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Einen zweiten .onfirPationsgottesdienst wollen wir aP �. SeStePber ���� uP ����� Uhr 
in und uP die 5eideburger .irche Ieiern. $n dieseP Sonntag werden � .onfirPanden Non-
firPiert. $uI ihre .onfirPation Ireuen sich� 
7heda =YaceN, $rYid 7eubner, ,sabel Gerlach, 
.\ra )lucNe, EPilia +enze, .lara SchirPer und 
$aron +oIIPann.
$llen .onfirPanden wünschen wir Gottes rei-
chen Segen�
Wir Ireuen uns auI ein Wiedersehen in der 
-ungen GePeinde in 5eideburg�
 
Treffen der Jungen Gemeinde in 5eide-
burg�
einPal iP 0onat iPPer aP 'onnerstag Yon 
����� bis ����� Uhr.
1lchte 7erPine sind der ��.�., ��.��., 
��.��.����
 

Viele Grüße, Simone Schlademann

Reideburg: Konfirmation am �� 6eStember

Der Förderverein der St.-Annen-Kirche 
Lochau e.V. lädt herzlich ein zum Tag des of-
fenen Denkmals am 12. September 2021. 

Kirchenführungen ab 13:00 Uhr

Konzert 14:30 Uhr 
Es musizieren Katharina Guhlmann (Violine) 
und Marco Reichardt (Gitarre) und entführen 
uns in Welten, in denen träumerischer Jazz 
auf groovigen Irish Folk trifft.

Gemütlich wollen wir den Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen ausklingen lassen.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. 
Am Ausgang bitten wir um Spenden.
www.foerderverein-st-annen-kirche.de

St.-Annen-Kirche Lochau:  
KirFKenI�Krung und Kon]ert am 7ag des oઊenen 'enNmaOs

Ausblick
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Die Kirchgemeinde Büschdorf lädt herzlich 
ein zum Gemeindefest am Samstag, 18. 
September. Wir beginnen um 15:00 Uhr mit 
einer Andacht in der St.-Nikolaus-Kirche.
Daran anschließend laden wir ein zu Kaffee 
und Kuchen auf der Wiese bei der Kirche. 
Das Bläser-Trio „BUNTMETALL“ aus Hal-
le wird Titel aus seinem breit gefächerten 
Repertoire aus Klassik, Pop und Rock vor-
stellen. Die Bläserformation war bereits im 
vergangenen Jahr zum Gemeindefest zu 
erleben. Neben dem Hören der Musik wird 
genügend Zeit sein, um sich miteinander 
auszutauschen.  
Seien Sie alle ganz herzlich willkommen!
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates 
der Kirchgemeinde Büschdorf
 

Büschdorf: Herzliche Einladung zum Gemeindefest

Thomas und Stefan Kukla von „BUNTMETALL“, 
Gemeindefest 2020

Sehr geehrte, liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinden, mit diesem Gemeindebrief er-
halten Sie die Bitte um den freiwilligen Gemeindebeitrag für das Jahr 2021.  
Im Gegensatz zur Kirchensteuer, die nach dem Solidarprinzip allen Kirchengemeinden 
unserer Landeskirche zugutekommt, verbleiben die Mittel des freiwilligen Gemeindebei-
trags gesamt in unseren Kirchengemeinden.
Haben Sie vielen Dank für ihre Unterstützung auch im vergangenen Jahr. Aber auch 
weiterhin sind wir sehr auf Ihre Spenden und Ideen angewiesen. Wir wollen einerseits 
ein Gemeindeleben entwickeln, an welchem Sie gern teilnehmen. Andererseits müssen 
wir unsere �� .irchgeblude und � GePeindehluser weiter sanieren und Sflegen. +ierPit 
bitten wir um Ihre Hilfe.   
Mit freundlichen Grüßen, die Gemeindekirchenräte

Bitte um freiwilligen Gemeindebeitrag

Die Kirchgemeinde Reideburg lädt herzlich ein zum Adventskon-
zert am 1. Advent, 28. November um 17:00 Uhr in die St.-Ger-
traud-Kirche Reideburg mit dem Kammerchor vocHALes Halle. 
Der Chor hat sich 2010 unter der Leitung von Frithjof Eydam neu 
gegründet.  Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Reideburg: Adventskonzert

Ausblick
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Pfarramt Dieskau: Ringstr. 2 | 06184 Kabelsketal
Pfarrer Behr
Tel. 0345 6 88 91 16 | E-Mail: pfarramt.dieskau@t-online.de
Sprechzeit: nach Absprache

Gemeindebüro: Ringstr. 2 | 06184 Kabelsketal
Frau Lüdtke, Gemeindesekretärin
Tel. 0345 6 88 91 17 | E-Mail: kirche.dieskau@t-online.de
Sprechzeit: Dienstag, 15:00–16:00 Uhr / Freitag, 09:00–10:00 Uhr

Kinder-/Familienarbeit (hauptamtlich):
Frau Schlademann, Gemeindepädagogin (0345) 2 79 83 205

Gemeindebrief: Redaktion: Pfarramt Dieskau | Beiträge und Informationen für die 
nächste Ausgabe bitte bis 25.10. (Redaktionsschluss) an/in das Pfarramt geben! Danke.

Friedhofsverwaltung:
Burgliebenau: Frau Merkel | 0345 7 82 12 11 (od. Pfarramt)
Dieskau: Frau Lüdtke | 0345 6 88 91 17
Döllnitz: Frau Lüdtke | 0345 6 88 91 17
Großkugel: Herr Stephan | 034605 4 59 20 (od. Pfarramt)
Kanena: Herr Wiesen | 015129806334
Lochau: Herr Eichmann | 0345 1 22 52 71
Naundorf, Kleinkugel: Frau Lüdtke | 0345 5 60 23 79
Raßnitz: Frau Friedrich | 034605 2 20 22
Reideburg: Frau Schneegans | 0345 2 00 21 54

Konten für Spenden und Friedhofsgebühren (nicht für Gemeindebeitrag!)
KD-Bank eG: IBAN DE33 3506 0190 1553 8640 42 | BIC GENODED1DKD
Saalesparkasse: IBAN DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC NOLADE21HAL
Bei Verwendungszweck unbedingt angeben:
Gemeindekennziffer (Rechtsträgernummer):
ହ 57 ���� Iür .irchengePeinde %üschdorI
ହ 57 ���� Iür .irchengePeinde Elsteraue �%urgliebenau, 'iesNau, '|lbau, '|llnitz,
    Gro�Nugel, /ochau, 5a�nitz und 5|glitz�
ହ 57 ���� Iür .irchengePeinde .anena
ହ 57 ���� Iür .irchengePeinde 5eideburg
Einzahlungszweck (z. B. Spende für Kirche [Ort] – oder: Bestattungsgebühr)
Name und Wohnort der/des Einzahlenden.

Konto nur für die Einzahlung des Gemeindebeitrags
KD-Bank eG, IBAN DE77 3506 0190 1553 8640 26 | BIC GENODED1DKD
Verwendungszweck: Gemeindebeitrag [+ Jahr, Name, Ort]

Ansprechpartner
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